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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Unteracherinnen! Liebe Unteracherinnen! 

Liebe Unteracher! Liebe Unteracher! 

Liebe Unteracherinnen!
Liebe Unteracher!
 
Frisch zurück von der Kur, die ich sehr genossen habe und die 
auch gesundheitlich einiges gebracht hat (nicht nur den not-
wendigen Gewichtsverlust), darf ich ihnen wieder unsere Ge-
meindezeitung näherbringen.
Wir versuchen wieder viel Information über die Gemeinde und 
die verschiedensten Aktivitäten und Neuerungen in unserem 
schönen Ort zu vermitteln.
 
Mittendrin sind wir im Kulturhauptstadtjahr und können auch 
schon einiges berichten. Der Gemeinde-Teller der Gmundner 
Keramik ist nicht nur wunderschön, sondern auch Teil eines Fol-
geprojektes von Manuela Pollach, die aus dem Muster einen 
wundervollen Wickelrock gestaltet hat, der schon regen An-
klang fand.
Diesen Rock, aber auch das Teller können sie in der Auslage 
Hauptstraße 3 bewundern. Das Museum der Erinnerung im 
Lederermayerhaus wurde in einer sehr schönen Abendveran-
staltung erfolgreich eröffnet und erwartet auch Ihren Besuch 
(mehr auf Seite 21).
Zwar nur teilweise aus einem Projekt der Kulturhauptstadt ent-
standen,  erfreut das „Kirchenkonzert to go“ viele Besucherin-
nen und Besucher in unserer Pfarrkirche.
Trotz vieler holpriger Wege zur Umsetzung der Kulturhaupt-
stadtprojekte sehe ich auch sehr viel Positives, das hoffentlich 
noch lange nachhaltig Unterach und die Kulturhauptstadtre-
gion positiv verändern wird. Es zahlt sich aus, das vielfältige An-
gebot der KHS zu studieren und natürlich auch die Angebote zu 
besuchen.
 
Ebenfalls mittendrin sind wir in einer Umbauphase. Die natür-
lich erfreulichen gestiegenen Anmeldungszahlen im Kindergar-
ten und in der Krabbelgruppe haben es notwendig gemacht, 
unser Raumkonzept im Kindergarten zu ändern und zusätzliche 
Räumlichkeiten zu schaffen.
Die Krabbelgruppenräume im Kindergarten werden nun im 
Sommer (Ferienzeit) zu einer Kindergartengruppe umgebaut 
und die Krabbelgruppe wird provisorisch in der freien Mitarbei-
terwohnung hinter dem Gemeindeamt errichtet. Dieses Pro-
visorium gibt uns ein wenig Zeit, um die Planung einer neuen 
Krabbelgruppeneinrichtung ohne Stress und Zeitdruck in den 
nächsten ein bis zwei Jahren umzusetzen, gewährleistet aber 
auch die dringend notwendigen Kinderbetreuungsplätze für 
unsere Unteracher Familien, um die Unterbringung im Kinder-
garten und Krabbelgruppe sicherzustellen.
 

Die finanzielle Situa-
tion in den Gemeinden 
ist leider nicht besser 
geworden, obwohl 
man die Versuche des 
Landes und des Bun-
des sieht, die große 
finanzielle Last, die die 
Gemeinden stemmen 
müssen, abzufedern. 
Wirklich erfolgreiche 
Maßnahmen waren je-
doch leider noch nicht 
dabei.
Natürlich ist auch die 
Gemeinde Unterach 
dadurch sehr stark eingeschränkt und derzeit nicht in der Lage 
durchaus wichtige Projekte auf die Reise zu schicken.
Natürlich hätten wir auch einiges selber in der Hand genom-
men, um unsere Lage zu verbessern, wie zum Beispiel den 
Straßengrundverkauf an die Familie Stadler, doch die Blockade-
haltung im Gemeinderat hilft uns da nicht weiter. Auch andere 
Möglichkeiten werden derzeit diskutiert und hoffentlich kann 
ich ihnen bald positive Infos dazu geben.
 
Die Präsentation der „Camillo Sitte-HTL“ aus Wien brachte sehr 
interessante Zukunftsideen für unseren Ort zu Tage und diese 
können sie auch bald im Gemeindeamt begutachten (Projekt-
Galerie donnerstags im Juni). Hierzu ein herzliches Dankeschön 
an die Schülerinnen und Schüler der HTL, aber natürlich auch 
an das Lehrerteam, welches die Schüler begleitet hat.
 
Der Sommer kommt mit Riesenschritten und einher gehen wird 
auch wieder die Parkplatz-Problematik in unserem Ort. Verges-
sen sie bitte nicht auf die Gebührenpflicht der einzelnen mar-
kierten Parkplätze und die kostenlose Kurzparkzone im Ort. Ich 
weiß, dass es noch immer Verbesserungspotenzial gibt und wir 
auch immer wieder versuchen dies umzusetzen, aber wir er-
kennen auch, dass wir es nicht für alle richtig machen können. 
Wir können eine Geschwindigkeitsbeschränkung oder Gebüh-
renpflicht nicht nur für Gäste einführen. Wenn wir solche Maß-
nahmen umsetzen, sollten sie für alle gleichermaßen gelten.
 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen einen schönen, erfolg-
reichen, erholsamen schönen Sommer hier in Unterach.
 
Ihr Bürgermeister
Georg Baumann
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Wir trauern um Karl Baier, langjähriges Mitglied des Wir trauern um Karl Baier, langjähriges Mitglied des 

Gemeindevorstands in Unterach am Attersee.Gemeindevorstands in Unterach am Attersee.

Am 26.03.2024 ist unser langjähriger Fraktions-
obmann und Freund Karl Baier im 76. Lebens-
jahr viel zu früh von uns gegangen. Ein Nachruf. 
 
Wer erinnert sich nicht: Karl als Nachteule – wenn ande-
re aufstanden, ging er nach einer arbeitsreichen Nacht zu 
Bett. Karl als Kaffeehausbesucher, der dem einen oder ande-
ren Fluchtachterl nicht abgeneigt war. Karl mit seiner Zettel-
wirtschaft. Karl als fürsorglicher Papa für seine Tochter Lisa. 
Karl als guter Freund mit alle seinen menschlichen Facetten.  
 
Karl wurde am 10.02.1949 in Graz als Sohn von Karl und Herta 
Baier geboren. Seine Schwester Renate kam zwei Jahre früher 
zur Welt. Mit 6 Jahren übersiedelte die Familie nach Attnang-
Pucheim, wo Karl die Volksschule und Hauptschule besuchte. 
Es folgte die Handelsschule und anschließend die Handels-
akademie in Vöcklabruck. Nach Abschluss seiner schulischen 
Ausbildung absolvierte er im Jahr 1969 den Präsenzdienst. 
 
Bereits davor stieg Karl ins Berufsleben ein, das ihn bis zu sei-
nem Tod begleitete. Attnang Puchheim hielt er die Treue, bis es 
ihn 1973 nach Unterach zog. Er begann bei der Firma EBEWE zu 
arbeiten, wo er bis ins Jahr 2000, zuletzt als Prokurist, tätig war. 
Nach seinem Ausscheiden aus dem Unternehmen arbeitete Karl 
selbständig als Unternehmensberater. In dieser Zeit gründete er 
auch eine eigene Firma, die er bis zu seinem Tod erfolgreich führte. 
 
Karls Familienleben war vom viel zu frühen Tod seiner Frau Ma-
ria überschattet. Nach der Hochzeit im Jahr 1991 und der Geburt 
von Tochter Lisa 1992, verstarb Maria nach schwerer Krankheit 

bereits im Jahr 2008. Die 
letzten Jahre verbrachte 
Karl glücklich mit seiner 
Lebensgefährtin Hei-
di. Die beiden wurden 
stets von ihrem treuen 
Hund Einstein begleitet. 
 
Politisch war Karl durch 
und durch Sozialdemo-
krat. Er hat sich Zeit sei-
ner langen politischen 
Laufbahn immer für sei-
ne Ideale und Prinzipien 
eingesetzt, welche er auch vehement verteidigen konnte. Im 
Jahr 1976 trat er der SPÖ bei. In der EBEWE war er fast 20 Jahre 
Betriebsrat. Seit 1973 war Karl durchgehend im Unteracher Ge-
meinderat – so lange wie kein anderes Gemeinderatsmitglied in 
Unterach. Viele dieser 50 Jahre war Karl Mitglied des Gemein-
devorstands. Für sein jahrzehntelanges politisches Engagement 
erhielt er von der SPÖ zahlreiche Ehrungen, unter anderem die 
goldene Ehrennadel und die Victor Adler Plakette. Für Karl war 
Freundschaft nicht nur ein Wort, sondern eine Überzeugung. 
 
Ein letztes „Freundschaft“!
 
Die Fraktion der SPÖ Unterach am Attersee

Karl Baier m 76. Lebensjahr 
Anahit Dallakyan im 59. Lebensjahr 
Roman Forisch im 81. Lebensjahr 
Helmut Gabriel im 84. Lebensjahr 
Karl Hufnagl im 88. Lebensjahr 
Johann Neumann im 86. Lebensjahr 
Siegfried Roither im 75. Lebensjahr 
Irmgard Schachl im 76. Lebensjahr 
Monika Schmidler im 83. Lebensjahr 

Wir trauern um unsere verstorbenen MitbürgerinnenWir trauern um unsere verstorbenen Mitbürgerinnen 

und Mitbürgerund Mitbürger
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Am Bauhof ist was los…Am Bauhof ist was los…

Neue Wasserspielgeräte für das StrandbadNeue Wasserspielgeräte für das Strandbad

Die Vorbereitungen für den Sommer laufen auf Hochtouren. 
Unsere Parkanlagen werden gepflegt und bereits mehrere Fes-
te wurden betreut.

Besondere Pflege erhielten die Rosen an der Promenade und 
die Blumenrabatte im Dorf wurden frisch bepflanzt. Aufgrund 
der positiven Rückmeldungen von Bürgern und Gästen wurde 
ein Teil der Beete im Ortszentrum wieder mit einer insekten-
freundlichen Blumenwiese eingesät. Diese Bereiche wurden 
zum Schutz mit kleinen Zäunen aus lokalem Edelkastanienholz 
eingefasst.

Auch die Pflegearbeiten am Naturbadeplatz haben begonnen. 
Die Sandkiste auf dem Spielplatz wurde erneuert und ein neues 
Spielgerät aufgestellt. Zudem wurden die Sinkkästen der Stra-
ßenentwässerung gereinigt und kontrolliert, um eine ungehin-
derte Ableitung des Regenwassers zu gewährleisten. Mitte Juni 
werden dann wieder die Straßenböschungen gemäht und die 
Lichtraumprofile hergestellt.

Der Bauhof wünscht allen Einheimischen und Gästen einen 
schönen Sommer. 

Der Bürgermeister freut sich, trotz Härteausgleichs-
status der Gemeinde, für die Badesaison 2024 gleich 
zwei neue Wasserspielgeräte ankündigen zu dürfen.  
 
Möglich macht dies ein Sponsoring der Schmid Baugruppe - die 
Schmid Baugruppe ist ein seit über 120 Jahren bestehendes ös-
terreichisches Familienunternehmen, das in den Bereichen  
 Hochbau, Holzbau, Dach- und Fassaden-

bau, Dach- und Fassadenbegrünung 
sowie Metall- und Blechverarbeitung 

tätig ist.
 
Das gesamte Team der Schmid Baugruppe und alle ihre Mit-
arbeiter*innen wünschen viel Vergnügen mit den neuen Was-
serspielgeräten sowie eine schöne und unfallfreie Badesaison 
2024.
 
   www.schmid-baugruppe.at
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Handwerkerbonus 2024/2025Handwerkerbonus 2024/2025

Mit dem Handwerkerbonus werden Handwerksbetrie-
be unterstützt und Kundinnen und Kunden finanziell ent-
lastet. Für Handwerkerleistungen ab 1. März 2024 kön-
nen Fördermittel in Höhe von mindestens 50 Euro bis zu 
2.000 Euro pro Person im Jahr 2024 und maximal 1.500 
Euro pro Person im Jahr 2025 geltend gemacht werden. 
Die Beantragung ist ab 15. Juli online möglich. Falls jemand 
über keinen Online-Zugang verfügt, bieten die Bürgerservice-
stellen der Gemeindeämter oder die Handwerksbetriebe Un-
terstützung.

Wer kann die Förderung beantragen?
Mit dem Handwerkerbonus erhalten volljährige Privat-
personen eine Förderung für durchgeführte Arbeitsleis-
tungen rund um den privaten Wohn- und Lebensbereich. 
Die Privatpersonen müssen am Leistungsort in Österreich 
ihren Haupt- oder Nebenwohnsitz haben (bzw. im Falle 
von Neubauten dort einen Wohnsitz begründen wollen). 

Was kann gefördert werden?
Gefördert werden nur reine Arbeitskosten (ohne Fahrt- und 
Materialkosten) für Handwerkerleistungen rund um den im 
Inland privat genutzten Wohn- und Lebensbereich, die im Zeit-
raum 1. März 2024 bis längstens 31. Dezember 2025 angefal-
len sind. Die Arbeitskosten müssen auf der Rechnung separat 
ausgewiesen sein. Die Arbeitsleistung muss von einem befug-
ten Unternehmer erbracht und in Rechnung gestellt werden.

Wie hoch ist die Förderung?
Die Förderungshöhe beträgt 20 % der förderungsfähigen Ge-
samtkosten (= Arbeits¬kosten exkl. Umsatzsteuer) von ma-
ximal 10.000 Euro (2024) bzw. 7.500 Euro (2025) pro Person 
und Wohnobjekt. Das bedeutet, dass die Förderung 2024 bis 
zu 2.000 Euro bzw. 2025 bis zu 1.500 Euro beträgt. Pro Person 
kann nur ein Förderantrag pro Kalenderjahr gestellt werden, 
wenn die förderbaren Kosten je Schlussrechnung mindestens 
250 Euro (ohne Umsatzsteuer) betragen.

Antragstellung
Die Antragsphase für den Handwerkerbonus startet am 
15. Juli 2024. Anträge können für Arbeiten eingereicht 
werden, die seit dem 1. März 2024 durchgeführt wurden. 
Die Beantragung erfolgt online. 
Unter www.handwerkerbonus.gv.at kann der Handwerkerbo-
nus ab 15.07.2024 beantragt werden. 

Gmunden
Vöcklabruck
Vorchdorf
Termine 2024

Regionale  Reparatur.Kultur in den Otelos

OTELO Gmunden
          Klosterplatz 2, 4810 Gmunden / ZVR  074203180 

 TAG  OTELO-STANDORT            ZEIT

OTELO Gmunden:

OTELO Vöcklabruck:

OTELO Vorchdorf:

+ Textil

+ Textil

Klosterplatz 2

Hatschekstr. 24    

Schulstraße 8

Um uns  den organisatorischen 
Ablauf zu erleichtern, bitten 
wir bei Interesse  um 
kurze unverbindliche 
Rückmeldung.

Repair Café

www.otelo.or.at
Fr. 12. Jän. 2024

Sa. 27. Jän. 2024

Fr. 9. Feb. 2024

Fr., 1. März 2024

Sa. 23. März 2024

Fr. 19. April 2024

Fr. 26. April 2024

Sa. 25. Mai 2024

Fr. 14. Juni 2024

Fr. 19. Juli 2024

Fr. 09. Aug. 2024

Fr. 13. Sept. 2024

Sa. 28 Sept. 2024

Fr. 18. Okt. 2024

Fr. 15. Nov. 2024

Sa. 30 Nov. 2024

Fr. 13. Dez. 2024

16:00 - 19:00

15:00 - 18:00

14:00 - 17:00

16:00 - 19:00

15:00 - 18:00

14:00 - 17:00

16:00 - 19:00

15:00 - 18:00

16:00 - 19:00

16:00 - 19:00

16:00 - 19:00

16:00 - 19:00

15:00 - 18:00

16:00 - 19:00

14:00 - 17:00

15:00 - 18:00

16:00 - 19:00

Gmunden

Vorchdorf

Vöcklabruck

Gmunden

Vorchdorf

Vöcklabruck

Gmunden

Vorchdorf

Gmunden

Gmunden

Gmunden

Gmunden

Vorchdorf

Gmunden

Vöcklabruck

Vorchdorf

Gmunden
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Peter Reiter
0664 104 91 67

Seewalchen

TermineKontakte

 pommer@kemva.at

RepairRepairRepair
CaféCaféCafé

Attersee Nord

Lenzing

Schörfling

Seewalchen

Lenzing

Schörfling
0660 742 06 91

Sabine Pommer

peter@reiter-stt.at 

Markus Ratzenböck
0680 141 06 77

markus.ratzenboeck@gmail.com

FREITAGS
von 14:30 bis 18:00 Uhr

Juni

Naturpark-
Mittelschule

Schörfling
Khevenhüllerstraße 45

4861 Schörfling

5.April

Mittelschule
Lenzing

Thal 15
4860 Lenzing

7.
Mittelschule
Seewalchen

Dr.-R.-S.-Straße 2
4863 Seewalchen

11.Oktober

Repair Cafés sind offene Treffen, bei
denen die Teilnehmenden gemeinsam
defekte Haushaltsgeräte, Textilien u.v.m
reparieren und voneinander lernen.

Geselligkeit und eine stressfreie
Atmosphäre sind genau so wichtig wie
die Weitergabe von Wissen.

Repair Cafés sind gelebte Nachhaltigkeit
und ein starkes Zeichnen für klima-
schonendes Wirtschaften und gegen den
Wegwerf-Wahnsinn.

VON WEM STAMMT DIE IDEE?

BIS ZU 200€
REPARATURBONUS

Seinen Ursprung hat das Format in den
Niederlanden, wo Martine Postma 2009
das allererste Repair Café organsierte.

Das Format verzeichnet bis heute
großen Erfolg und bewahrt weltweit
Dinge vor dem Wegwerfen.

WORUM GEHT’S

Ist eine gewerbliche Reparatur
notwendig, hilft der Reparaturbonus
des Klimaschutzministeriums. Dieser
fördert gewerbliche Reparaturen
diverser Elektrogeräte mit 50 Prozent
der Kosten und beträgt pro Fall
maximal 200€.

Details + Antrag:
www.reparaturbonus.at

Die Website
www.reparaturfuehrer.at macht es
einfach, den nächstgelegenen
Reparaturbetrieb für sein Gerät zu
finden und den Bonus dort
einzulösen.

WICHTIG!

... ehrenamtliche Veranstaltungen und
verstehen sich als Hilfe zur Selbsthilfe.
Es wird unter fachkundiger Anleitung
selbst repariert.

... kein gewerbliches Reparatur-Service,
hier kann nichts abgeben und später
wieder abgeholt werden

... kostenlos, ohne Gewährleistungen.

... geselliges Beisammensein bei
Kaffee, Kuchen und Brötchen.

REPAIR CAFÈS SIND ...

Bitte alles mitnehmen was zum Testen des
Gerätes notwendig ist: Bedienungs-
anleitung, Stromkabel, Tonträger, ...

Pro Person nur EIN Gerät oder
Kleidungsstück mitbringen!

Nur Geräte bringen, die du auch alleine
tragen kannst!

... ein Toaster, eine Kaffeemaschine
oder ein anderes Haushaltsgerät nicht
mehr funktioniert?

... die Lieblingshose ein Loch hat oder
einen neuen Reißverschluss braucht?

WAS TUN WENN ...

DANN KOMM VORBEI!
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Neues Fördersystem 
Um das Fördersystem für PV – Anlagen zu vereinfachen und 
um den Ausbau der Sonnenenergie weiter voranzutreiben, 
gibt es diesbezüglich seit dem Beginn des Jahres 2024 neue 
Regelungen.

Nullsteuersatz
Bei Photovoltaikanlagen mit einer maximalen Leistung von 35
 Kilowatt peak (kWp) gilt der Nullsteuersatz. Somit ist kein 
Förderantrag mehr notwendig, die Umsatzsteuer wird beim 
Kauf nicht berechnet.Die Umsatzsteuerbefreiung gilt für PV – 
Anlagen inklusive deren Zubehör sowie Speicher, sofern diese 
gemeinsam angeschafft wurden. Die Umsatzsteuerbefreiung 
gilt für PV – Anlagen, die auf oder in der Nähe von Gebäu-
den installiert werden, die Wohnzwecken dienen, von Körper-
schaften öffentlichen Rechts genutzt werden oder die gemein-
nützigen, mildtätigen oder kirchlichen Zwecken dienen. 

Förderantrag
Bei Photovoltaikanlagen, die den Bedingungen für den Null-

steuersatz nicht entsprechen, da sie beispielsweise die Maxi-
malleistung von 35 kWp überschreiten oder auf Betriebsge-
bäuden installiert werden, muss weiterhin ein Förderantrag 
gestellt werden. Dies kann bei dem nächstem Fördercall der 
EAG – Abwicklungsstelle (OeMAG) gemacht werden. Die Ter-
mine der Fördercalls werden auf der Website der EAG - Ab-
wicklungsstelle bekanntgegeben.

Neues Fördersystem für PV - AnlagenNeues Fördersystem für PV - Anlagen

Die KEM Attersee-Attergau hat einen Folder er-
stellt, der einen fesselnden Blick auf die verschie-
denen Facetten des Klimawandels und die dringen-
de Notwendigkeit umweltfreundlichen Handelns wirft.  
Nach einer kurzen Definition des Klimawandels, taucht der Le-
ser in die Welt der Mode ein, um die dunklen Geheimnisse von 
Fast Fashion zu entdecken und gleichzeitig die leuchtenden 
Möglichkeiten nachhaltiger Kleidung zu erkunden. Der CO2-
Ausstoß von Lebensmitteln wird beleuchtet und neue Wege 
einer Ernährung aufgezeigt, die nicht nur unseren Gaumen, 
sondern auch unseren Planeten erfreuen. Der Straßenverkehr 
wird genau unter die Lupe genommen. Elektromobilität blitzt 
als glänzende Alternative auf, während das Konzept des Car 

Sharings die Vorstellung von individueller Mobilität revolutio-
niert. Abschließend wird ein Blick auf nachhaltiges Reisen in 
Europa geworfen und wie Fernzüge und Fernbusse als grüne 
Alternativen die Landschaft des Reisens verändern.

Folder zum Download hier:
https://www.kem-attersee-attergau.at/projektratgeber-1

Nachhaltigkeits-Tipps (besonders) für JugendlicheNachhaltigkeits-Tipps (besonders) für Jugendliche

Website: www.kem-attersee-attergau.at 
Instagram: kem_attersee_attergau 
Facebook: KEM – Attersee - Attergau
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Unterach,
 
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass wir ab 
05.07.2024 in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Unterach 
kostenlose Erstberatungen im Gemeindeamt anbieten 
werden. 

Die kostenlosen Beratungen werden einmal monatlich, näm-
lich jeden ersten Freitag im Monat zwischen 11:00 Uhr und 
13:00 Uhr stattfinden und bieten eine Gelegen-
heit, Fragen zu verschiedenen Rechtsgebieten zu stel-
len. Insbesondere werden Themen wie Vorsorge 
(Erbrecht, Testamente, Vorsorgevollmachten, Patienten-
verfügungen), Vermögensnachfolge (Übergaben, Kauf-
verträge, Schenkungen), Zivilrecht und Verwaltungsrecht 
behandelt. Darüber hinaus können auch andere Rechtsbe-
reiche thematisiert werden, die für Sie von Interesse sind. 
Die Rechtsberatungen werden von qualifizierten Anwälten, 
nämlich RA Mag. Alexander Schernthaner, LLB.oec und RA 
Mag. Andreas Meissner, durchgeführt, die über fundierte Er-
fahrung und Fachkenntnisse in verschiedenen Rechtsgebieten 
verfügen. 

Sie stehen bereit, um Ihre Fragen zu beantworten, Sie über 
Ihre Rechte aufzuklären und Sie bei rechtlichen Anliegen 
zu unterstützen.
Wir bitten Sie höflich, sich rechtzeitig zu einem Bera-
tungstermin unter 07672 244 180 anzumelden, um si-
cherzustellen, dass es zu keinen Wartezeiten kommt. 
Wir freuen uns darauf, Ihnen bei Ihren rechtlichen Fragen be-
hilflich sein zu können!
 
Mit freundlichen Grüßen,
Mag. Alexander Schernthaner, LLB.oec und Mag. Andreas 
Meissner 

Kostenlose Rechtsanwalt-Erstberatungen im GemeindeamtKostenlose Rechtsanwalt-Erstberatungen im Gemeindeamt

Obwohl die Ernährung eines Säuglings ganz selbst-
verständlich zu sein scheint, gibt es immer wie-
der Erschwernisse, die zu einem frühzeitigen, von 
Müttern oft ungewollten Abstillen führen können.  
 
Abhilfe schafft professionelle Beratung mit geziel-
ter Ursachensuche, eine Still- und Laktationsbera-
terin, IBCLC, ist die richtige Ansprechperson dafür. 
 
Neun Fachfrauen mit unterschiedlichen medizinischen Grund-
berufen haben sich vernetzt und ein Plakat gestaltet, um für 
schwangere Frauen und Eltern im Bezirk sichtbarer zu werden. 
Die Gemeinden im Bezirk Vöcklabruck helfen dabei und leis-
ten so einen wertvollen Beitrag zur Gesundheitsförderung. 
 

Nähere Informationen und die Kontaktdaten der Stillberater
innen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Unterach. 

Professionelle Stillberatung durch IBCLCs im Bezirk VöcklabruckProfessionelle Stillberatung durch IBCLCs im Bezirk Vöcklabruck

Damit Stillen noch besser gelingt! 
Professionelle Stillberatung und Begleitung für zuhause

Gabriele Hörandner, DGKKP / IBCLC 
0699 15479130, 4852 Weyregg a. A.

Einzelberatung

Petra Gneissl, DGKP / DGKKP / IBCLC
0664 8715466, 4800 Pühret

Stillgruppe

Monika Staude-Großruck, Logopädin / IBCLC
0677 64269565, 4851 Gampern

Einzelberatung / Stillgruppe

Susanne Grabner, DGKP / DGKKP / IBCLC
0660 9210222, 4861 Schörfling

Einzelberatung / Stillgruppe / Mutterberatung

Lena Hüttmaier, DGKKP / IBCLC
0664 4489448, 4880 St. Georgen i. A. 

Einzelberatung / Stillgruppe

Angelika Attwenger, DGKP/ DGKKP / IBCLC
0664 9183832, 4871 Zipf

Einzelberatung

Michaela Achleitner, Diätologin / IBCLC
0676 814283615, 4692 Niederthalheim

Einzelberatung

Angelika Kofler-Gutfertinger, DGKP/ IBCLC
0664 1530032, 4891  Pöndorf
Einzelberatung / Stillgruppe

Katja Metzler-Köberl, DGKKP / IBCLC
0650 6424428, 4844 Regau

Einzelberatung / Mutterberatung

Sponsored by:
Fotografie a:ss photography | www.a-ss.at

Gestaltung: Design Community | www.design-community.at

DGKP* Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin      
DGKKP* Diplomierte Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin
IBCLC* International Board Certified Lactation Consultant
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Mondseelandcup 2024 Charity Magdalena Mondseelandcup 2024 Charity Magdalena 

Für unsere Veranstaltungen war der Winter heuer 
eine große Herausforderung.
 
Am 13.01.2024 konnten wir das erste und einzige Mondsee-
landcup Rennen durchführen.
Aufgrund der nicht idealen Wetterverhältnisse konnte mit 
viel Einsatz von Familie Loindl/Schilifte Oberaschau und 
dem gesamten Mondseelandcupteam das erste und ein-
zige Mondseelandcup Rennen durchgeführt werden.  
 
Unsere  Charity Veranstaltung für Magdalena muss-
te mehrmals verschoben werden. Leider konnte kein 
weiteres Rennen in Oberaschau durchgeführt werden. 
 
Um den Mondseelandcup nicht einfach ohne zusätzli-
ches Event zu beenden, haben wir  am 25.02.2024 in Zell/
Moos einen FUN Lauf für Kinder und Schüler organisiert.  
Bei frühlingshaften Temperaturen wurde am Sportplatz ein 
Lauf mit Stangen, Hürden und Ball ins Tor durchgeführt. 

Wir freuten uns über eine große Teil-
nehmerzahl bei Kindern und Schülern.  
Unsere Tombola war ebenfalls ein Hit. Die vielen tollen Preise 
haben uns geholfen, die Lose in kürzester Zeit zu verkaufen.

  
Bei der Endsiegerehrung im Gasthaus Seewirt/Zell am Moos 
wurde der Scheck an die Familie von Magdalena übergeben. 
Herr Schneider Frank (motormobil  FORD 4YOU STORE) hatte 
zusätzlich noch eine Überraschung. 

Die Familie kann beim Ausflug des Mustang Clubs dabei sein 
und eine schöne Ausfahrt miterleben. Wir wünschen Magda-

lena und Ihrer Familie Alles Gute für die Zukunft.
 
Wir danken der Goldhauben Gruppe Mondseeland 
und Zell/Moos, Landjugend Oberwang und allen un-
seren Sponsoren für die tatkräftige Unterstützung.  
Wir bedanken uns bei den Bürgermeistern, bei al-
len Teilnehmern unserer Veranstaltungen und für die 
Hilfsbereitschaft aus den Mondseelandgemeinden. 
 
Das Mondseelandcup Team
 

Impressum
Herausgeber:

Herausgeber: 
Gemeinde Unterach am Attersee, Hauptstraße 9, 4866 Unterach a.A., Tel.: 07665 8255, Fax: DW 8800, E-Mail: gemeinde@unterach-at-
tersee.ooe.gv.at 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Georg Baumann und die jeweiligen Verfasser der übrigen Beiträge 
Fotos: Gemeinde Unterach a. A., Bgm. Georg Baumann, SVU Sektion Ski, ÖWR Unterach, Wasserschischule Unterach, GTVS Unterach, 
KBBE Unterach, SPÖ Unterach, Zivilschutzverband Österreich, RK Unterach-Steinbach, KBBE Unterach, TVB Attersee-Attergau, TMK Unter-
ach, Mondseelandcup, Soziale Initiative, Kulturhauptstadt Salzkammergut 2024, RA Hitzenberger, Caritas, KlangFarben, King oft he Lake, 
Pixabay, Rest namentlich genannt  
Titelbild:  Bernadette Schmeisser 

 
Rest namentlich genannt 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Unteracher Gemeindenachrichten:  15. August 2024 
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Die ÖWR Unterach hat seit der diesjährigen Hauptversamm-
lung einen neuen Vorstand.
 
Vorangestellt gebührt dem bisherigen Vorstand, Ortsstellen-
leiter Johann Aichhorn und seinem Stellvertreter Herbert 
Dasch für ihre über 25-jährige engagierte Arbeit ein herzliches 
Danke-schön von der gesamten ÖWR Unterach. Johann und 
Herbert haben nicht nur in ihren jeweili-gen Funktionen als 
Ortstellenleiter und stellvertretender Ortsstellenleiter außer-
gewöhnliche Arbeit geleistet und enormen Einsatz gezeigt, 
sondern sie sind auch seit vielen Jahrzehnten aktive Mitglieder 
unserer Wasserrettungsgemeinschaft. Ihr Einsatz, ihre Hin-
gabe und ihre Ex-pertise haben die ÖWR Unterach maßgeb-
lich geprägt und gestärkt. Das Engagement der Beiden dient 
dem neuen Vorstand als Vorbild für seine zukünftige Tätigkeit. 

Wir, der neue Vorstand,
• Alexander Schlemmer als Ortsstellenleiter
• Julia Weberstorfer als Stellvertretende Ortstellenleiterin
• Anton Hutterer als Stellvertretender Ortsstellenleiter
• Stephanie Rebhan als Kassierin
• Alexander Schernthaner als Schriftführer 
• Anna Keussen als Schriftführerin

Gemeinsam werden wir uns für die Sicherheit der Ge-
wässer einsetzen, und uns bemühen, Notfälle durch Prä-
vention zu verhindern und im Ernstfall rasch und effizi-
ent zu handeln. Wir werden weiterhin die Ausbildung 
und Weiterentwicklung der Mitglieder fördern und wol-
len die Zusammenarbeit mit anderen Rettungsorgani-
sationen sowie den lokalen Behörden intensivie-ren. 
Als Vorstandsteam sind wir fest entschlossen, die ÖWR 
Unterach zu einer noch stärkeren und effektiveren Orga-
nisation zu machen, und hoffen dabei auf die Unterstüt-

zung und Zusammen-arbeit aller Gemeindemitglieder. 

Dienstbesprechung mit Vortrag zu Tauchunfällen
Die alljährliche Dienstbesprechung der ÖWR Unterach fand 
Anfang Mai statt. Wie üblich wur-de in einem Stationsbetrieb 
die Grundlagen und das Wissen um die Aufgaben der ÖWR 
prak-tisch wiederholt und vertieft. Zudem hielt Jürgen Görz, 
stellvertretender Landestauchreferent und Mitglied der Orts-
stellte Nußdorf, dieses Jahr einen interessanten und hoch re-
levanten Vortrag zu dem Thema Erste Hilfe bei Tauchunfällen 
und deren Besonderheiten bei Einsätzen der Wasserrettung
Sommertraining im See

Nach der langen Seepause im Winter und Trainingseinhei-
ten in der Vöcklawelt in Vöckla-markt, steht der Beginn der 
Sommersaison für die ÖWR-Jugend vor der Tür. Das Training 
der ÖWR-Jugend wird wieder in und um die ÖWR-Hütte und 
im See stattfinden. Bei Interesse an einer Teilnahme wendet 
Euch bitte an unseren Rettungsschwimmlehrer Horst Schmied  
(Horstschmied@gmx.at). 

Wir freuen uns immer über ÖWR-Nachwuchs!
 
Bei Bedarf besteht die Möglichkeit den Retter- oder Helfer-
schein zu „erschwimmen“. Auch hierfür steht als Ansprech-
partner unser Rettungsschwimmlehrer Horst Schmied zur 
Verfügung.

Die Ortsstelle Unterach wünscht Euch  
eine schöne und sichere Bade-, Segel- und Tauchsaison!!!

Ein neues Kapitel für die ÖWR UnterachEin neues Kapitel für die ÖWR Unterach
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20. März – 30. September
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Radfahren und Mountainbiken im Wald Radfahren und Mountainbiken im Wald 

Grundsätzlich hat jede Person das Recht, Wald zu Erholungs-
zwecken zu betreten und sich dort aufzuhalten. Das Fahren im 
Wald (einschließlich der Forststraßen und sonstigen Waldwe-
ge) ist jedoch grundsätzlich verboten, unabhängig davon, ob 
mit Kfz oder Fahrrädern gefahren wird. Erlaubt sind diese Tä-
tigkeiten nur dann, wenn die Zustimmung der Waldeigentü-
merin/des Waldeigentümers (bei Forststraßen der Forststra-
ßenerhalterin/des Forststraßenerhalters) vorliegt. Eine solche 
Erlaubnis kann einzelnen Personen oder (in der Regel) auch 
allgemein erteilt werden. Eine Zustimmung zum Fahren mit 
Fahrrädern oder Mountainbikes im Wald für die Allgemeinheit 
ist v.a. an entsprechender Beschilderung erkennbar.

Darüber hinaus ist das Betreten bzw. Benützen folgender 
Waldflächen ebenso verboten:
• Waldflächen mit Betretungsverbot (z.B. waldbrandge-

fährdete Gebiete)
• Waldflächen mit forstbetrieblichen Einrichtungen (z.B. 

Forstgärten, Holzlager oder Gebäude)
• Wiederbewaldungsflächen sowie Neubewaldungsflächen 

mit einem Bewuchs unter 3 m Höhe
• Waldflächen, die von der Eigentümerin/dem Eigentümer 

gesperrt sind (z.B. Baustellen, Gefährdungsbereiche we-
gen Holzfällung, Sonderkulturen wie Christbaumzucht)

Wer abseits von freigegebenen Forststraßen oder an-

deren Waldwegen mit dem Fahrrad oder Mountain-
bike fährt, handelt grundsätzlich auf eigenes Risiko, was 
den Zustand des Bodens und des Bewuchses betrifft. 
Darüber hinaus müssen Radfahrerinnen/Radfahrer bzw. 
Mountainbikerinnen/Mountainbiker bei unbefugtem Fahren 
im Wald sowohl mit Verwaltungsstrafen als auch zivilrecht-
lichen Klagen der Waldeigentümerin/des Waldeigentümers 
(z.B. wegen Besitzstörung) rechnen. Für die Verwaltungsüber-
tretung gilt je nach konkretem Fall ein Strafrahmen von bis 
zu 150 Euro Geldstrafe (z.B. für unbefugtes Radfahren) bzw. 
in gravierenderen Fällen bis zu 730 Euro Geldstrafe oder Frei-
heitsstrafe bis zu einer Woche (z.B. für unbefugtes Radfahren 
oder Mountainbiken auf einer erkennbar gesperrten Forst-
straße).
 
Quelle: www.oesterreich.gv.at
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Sportverein Unterach – Sektion SkiSportverein Unterach – Sektion Ski

Mehr als die Vergangenheit interessiert mich die Zukunft, 
denn in ihr gedenke ich zu leben. 

Albert Einstein 

Wenn wir auf die vergangene Skisaison zurückbli-
cken, können wir die zukünftige Saison kaum erwarten! 
Zwar konnten wir auf Grund des frühen und warmen Früh-
lings leider die Vereinsmeisterschaften nicht mehr austragen, 
dafür aber wieder einige Top Platzierungen bei der Garde-
nissima (längster Riesentorlauf in den Dolomiten) auf unser 
Konto verbuchen. Und so zeigte sich auch bei der diesjähri-
gen Ausgabe wieder, dass der Apfel nicht weit vom Stamm 
fällt und wieder der Name „Hemetsberger“ ganz oben am 

Siegerpodest zu finden war. Diesmal nicht durch Daniel He-
metsberger, sondern durch seinen Vater Walter, der in seiner 
Altersklasse den Sieg verbuchen konnte. Simona Höllermann 
konnte in ihrer Altersklasse den 2. Rang für sich verbuchen.  
 
Auch unsere Yougstarts zeigten bei der anspruchsvollen Gar-
denissima Kids ordentlich auf! Und jeder der bei diesem Ren-
nen den Mut hat an den Start zu gehen, ist schon ein Sieger! 
 
Der größte und schönste Erfolg der vergangenen Saison ist 
aber der 1. Platz in der Gesamtwertung des Gebietscups!! 
Mit insgesamt 987 Punkten konnten wir uns von 14 gewerte-
ten Vereinen den Sieg sichern!

Anfang Mai durften wir am autofreien Radtag wieder un-
zählige Radfahrer bei unserer Labestation im Ortszentrum 
begrüßen. Das Kuchenbuffet unserer Skijugend fand wieder 
großen Anklang! Die süßen Verführungen wurden weit über 
die Ortsgrenzen gelobt und haben es sogar in einen Zeitungs-
artikel der OÖ Nachrichten geschafft. Unser Dank gilt allen, 
die die Tage zuvor all diese Köstlichkeiten gezaubert haben, 
sowie allen, die uns am Radtag bei unserer Labestation unter-
stützt haben! 

Daniel Hemetberger
Daniels Knie Arthroskopie 
ist gut verlaufen und er 
konnte mittlerweile wie-
der das Sommertraining 
aufnehmen. Wir freuen 
uns, ihn in der kommen-
den Saison wieder im 
Weltcup am Start zu se-
hen.

Leon Kienesberger
Leon Kienesberger (Ski 
Nordic) konnte bei den 
Österreichischen Meister-
schaften im kurzen Einzel 
Gold erreichen. Im Alpen 
Cup erreichte Leon mit 
Platz 8 ebenfalls eine Top 
Platzierung

SVU Homepage
Im Frühling ging die überarbeitete Homepage vom Sportver-
ein Unterach live. Unter www.svu.at werden hier regelmäßig 
Neuigkeiten veröffentlicht und auch ein Blick in die Entste-
hungsgeschichte vom Sportverein und den verschiedenen 
Sektionen gewährt.

Während den Sommermonaten werden auch wieder uns wie-
der auf die kommende Saison vorbereiten und Ideen schmie-
den! Wir wünschen allen Lesern der Gemeindezeitung und al-
len Gästen die nach Unterach kommen, einen wunderschönen 
Sommer und freuen uns schon heute wieder auf die gemein-
samen Erlebnisse im Schnee in der Wintersaison 2024/ 2025 
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Rotes Kreuz Ortsstelle Unterach/SteinbachRotes Kreuz Ortsstelle Unterach/Steinbach

Liebe Unteracher:innen, liebe Unteracher!  
Mitte April konnten wir unsere jährliche Ortsstellen-
versammlung in Steinbach abhalten. Bei einem aus-
führlichen Bericht unseres Ortstellenleiters und der 
verschiedenen Funktionäre, bekamen wir einen Ein-
blick in die Zahlen und Daten des vergangenen Jahres.   
Hier ein kleiner Auszug daraus:
• Gesamt über 23.000 Stunden über die Sparten verteilt 

durch 97 Mitglieder geleistet.  
• Davon über 17.000 Stunden rein ehrenamtlich.
• Rettungsdienst: 43 Rettungssanitäter:innen, davon 37 ak-

tiv. 1.052 Ausfahrten, wovon 279 Notfälle sind. Ein Viertel 
der gesamten Ausfahrten findet in der Nacht statt.

• Gesundheits- und soziale Dienste: 10 Personen, 7 Kli-
ent:innen, 205 Besuche mit knapp 500 Stunden.

• Jugendrotkreuz: verzeichnet mit Gruppenhelfer und -Lei-
ter 27 Kinder und Jugendliche und über 2.000 Stunden.

• Kriseninterventionsteam: 2 aktive Mitglieder. 14 Einsät-
zen, 43 Stunden und 57 Personen betreut.

Eine besondere Auszeichnung, der Rot-Kreuz-Kristall, 
wurde unserer Referentin für Gesundheits- und Sozial-
dienste Rosalia Feuerstein Laganda übergeben. Vor 10 
Jahren hat sie den Besuchsdienst an unserer Ortstelle 
aufgebaut und seitdem mit ihrem Team unzählige Stun-
den im freiwilligen Dienst an Bürger:innen gespendet!   
Als Dankeschön für die Mitarbeit und die geleisteten Stunden 

für das Rote Kreuz veranstalteten wir im April einen Orts-
stellenausflug. Wir besichtigten die KTM-Motorhall in Mat-
tighofen, das Ferdinand-Porsche-Museum in Mattsee und 
ließen uns noch über die Bierbraukunst in der Trumer Pri-
vatbrauerei in Obertrum informieren. Zum Abschluss wur-
den wir noch bei Sigi´s Pub mit Köstlichkeiten versorgt. 
Sollten Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit im Ro-
ten Kreuz habe, melden Sie sich bei uns. Egal ob in der Jugend-
arbeit, der Zeitspende im Gesundheits- und Sozialdienst oder 
im Rettungsdienst. 
 
Wir freuen uns Sie im Team begrüßen zu dürfen!
 
07665/8244 - unterach@o.roteskreuz.at
Fb: Rotes Kreuz Ortsstelle Unterach/Steinbach am Attersee 
Insta: rk_unterach_steinbach
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In der Sozialbetreuung beruflich durchstartenIn der Sozialbetreuung beruflich durchstarten

Wer einen Beruf sucht, der sich und anderen Freude macht, 
sollte sich für einen Job in der Sozialbetreuung entscheiden: 
in der Altenarbeit, Behindertenarbeit, Behindertenbegleitung 
oder Familienarbeit. Die Ausbildungen in der Caritas-Schule in 
Ebensee ist durch die Pflegestipendien vom Land OÖ (600 Euro 
pro Monat) oder vom Bund (1.400 Euro pro Monat) gefördert. 
Für das kommende Schuljahr 2024/25 sind Anmeldungen ab 
sofort möglich. Nähere Informationen und Anmeldung unter  
HYPERLINK „http://www.ausbildung-sozialberufe.at“ www.
ausbildung-sozialberufe.at

Die späteren Einsatzgebiete der Absolvent*innen der Caritas-
Schulen sind vielfältig, wie beispielsweise in Wohnbereichen 
und Tagesbetreuungen für Senior*innen und Menschen mit 
Beeinträchtigungen. Ebenso sind Sozialbetreuer*innen auch 
direkt bei älteren Menschen oder Familien zu Hause im Ein-
satz. Mit dem Zusatz der sozialpädagogischen Fachkraft ste-
hen beispielsweise auch Jobmöglichkeiten in der Kinder- und 
Jugendhilfe offen. Zusätzlich haben die Absolvent*innen den 

Beruf der Pflegeassistenz (mit Ausnahme Behindertenbeglei-
tung) in der Tasche und können damit beispielsweise in einem 
Krankenhaus tätig sein. Die Ausbildung in der Altenarbeit ist 
auch in Teilzeitform möglich. 

Nähere Informationen und Anmeldung 
Caritas-Schule für Sozialbetreuungsberufe, Josee, Langbath-
straße 44, 4802 Ebensee am Traunsee (Alten-, Familien-, Be-
hindertenarbeit, Behindertenbegleitung, Alltagsbegleitung, 
Lehrgang Sozialpsychiatrie)

Tel. 06133/5204 oder office@sob-josee.at, www.josee.at   
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Trachtenmusikkapelle UnterachTrachtenmusikkapelle Unterach

Liebe Unteracherinnen und Unteracher, 
Geschätzte Freunde der TMK-Unterach,
 
Am 13. April fand heuer wieder unser alljährliches Frühlings
konzert in der VS Unterach statt. Damit ging ein besonders 
ereignisreiches Wochenende vorüber. Denn bereits am Don-
nerstag durften wir die Bühne aufstellen, bevor am Freitag für 
die Volksschulkinder die Instrumentenvorstellung stattfand. 
Mit dem Thema „König der Löwen“, eines unserer Konzert-
stücke, lernten sie spielerisch die verschiedenen Instrumen-
te kennen, sowie einige unserer Musikanten. Das darauffol-
gende Konzert war ein voller Erfolg. Wir konnten die bunte 
Mischung aus traditionellen Märschen und Konzertmärschen, 
sowie Modernem und der ein oder andere Filmmusik spielen. 
Ein besonderer Dank gilt Johannes B. Czernin, der „Nessun 
Dorma“ sang, sowie gemeinsam mit unserem Kapellmeister 
Gerhard Aigner ein Duett bei „I am from Austria“.
  
Das größte Dankeschön gilt aber den zahlreichen Besuchern, 
die wir hoffentlich auch dieses Jahr wieder begeistern konn-
ten!

Die nächste Ausrückung folgte, wie jedes Jahr, am 1. Mai zum 
traditionellen Weckruf durch den Ort. Dieses Jahr hatten wir 
jedoch eine besondere ‚Endstation‘. Denn wir durften Sigi 

Tschaudi zur Pension gratulieren. Anschließend spielten wir 
im Gastgarten einen Frühschoppen und verbrachten somit ei-
nige gemütliche und vor allem lustige Stunden.
 
Im Frühling stehen für uns auch immer einige kirchliche Aus-
rückungen am Programm. Am 4. Mai begleiteten wir die Flo-
rianifeier der drei Feuerwehren Buchenort, Unterach und 
Au-See. Am 20. Mai folgte wird die jährliche Eisenaumesse, 
am 26. Mai die Erstkommunion und am 30. Mai die Fronleich-
namsprozession. 
 
Die nächste große Ausrückung lässt übrigens auch nicht lange 
auf sich warten. Während wir uns mit zusätzlichen Marsch-
proben schon vorbereiten, könnt Ihr euch auf die Marschwer-
tung in Gampern freuen, die am 15.06.2024 stattfinden wird.
 
Wenn Ihr mehr Bilder sehen und über unseren Verein auf dem 
Laufenden gehalten werden möchtet, schaut doch auf unse-
rem Instagram Account (tmk_unterach) oder auf Facebook 
(TMK-Unterach am Attersee) vorbei. Außerdem findet Ihr auf 
unserer Homepage www.tmk-unterach.at Fotos zu unseren 
Ausrückungen und all unsere Termine für das Jahr 2024.
 
Eure TMK Unterach!
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Begrüßung und Hinweise der WasserschischuleBegrüßung und Hinweise der Wasserschischule

Liebe Unteracherinnen und Unteracher, werte Gäste,
 
Die Wasserschischule Unterach stellt seit 1955 das sommer-
liche Wassersport Epizentrum in Unterach dar und bietet seit-
dem eine familiär-freundschaftliche Atmosphäre für gemein-
same sportliche Freizeitaktivität am Attersee. Ich freue mich 
sehr, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass die Wasserschischule 
nun, 3 Jahre nach der Neu-Übernahme, unter einer neu struk-
turierten Leitung steht. Ich bin für die mir gebotene Möglich-
keit u/a Herausforderung, an diesem für uns alle so besonde-
ren, wundervollen Ort, die hier immer gelebte Leidenschaft 
für den Wassersport auch weiterhin leben und mit so vielen 
besonderen Menschen teilen zu dürfen, zu tiefst dankbar.  
 
In diesem Sinne möchte ich Ihnen das neue, fast immer 
gut gelaunte, höchst motivierte und professionelle Team 
der Wasserschischule Unterach ganz herzlich vorstellen 
und wir alle freuen uns enorm, ein Teil dieser Gemein-
de zu sein und einen wertvollen touristischen Beitrag zu 
leisten. Die größte Belohnung für uns ist es all unseren 
Gästen ein Abenteuer voller Freude, Spaß und Action zu 
vermitteln, alle mit lächelnden Gesichtern vom Steg zu ent-
lassen, und hoffentlich zu einem der ganzen Familie in Erin-
nerung bleibenden Urlaubs-Erlebnis beigetragen zu haben.  
 
Dabei ist es immer unser Ziel, ein gutes und respektvolles 
Miteinander auf dem See zu fördern, um gemeinsam eine 
angenehme, höfliche Atmosphäre zu schaffen, in der jede/r 
den See nach bestmöglichen Vorstellungen genießen kann.  
 
Aus gegebenem Anlass, aber vor allem aus Gründen der Si-
cherheit, möchten wir bitte darauf hinweisen, dass der Be-
reich im Wasser vor unserem Steg (beidseits durch gelbe 
Bojen gekennzeichnet) nach §71, Abs. 2 der SFVO (Seen und 
Fluss-Verkehrsordnung) eine Start- und Landegasse für den 
Wassersport darstellt. Dieser (wie auf der Abbildung ge-
kennzeichnete) Bereich ist ausschließlich für das An- und 
Ablegen unserer Boote vorgesehen und Schwimmen oder 
jeglicher Aufenthalt in dem Bereich innerhalb der gelben 
Bojen mit SUP, Luftmatratze, Tretboot, etc. ist verboten.  
Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme, damit 
ein reibungsloser Betrieb der Wasserschischule gewährleis-
tet und ein stressfreies Ambiente beibehalten werden kann 
 
Die Wasserschischule Unterach ist als neuer Heimathafen des 
kürzlich gegründeten Vereines „Switch Oida Sports Club Atter-
see - SOSC“, sehr stolz darauf, wieder ein Wassersport-Zentrum 
zur Förderung des Wassersports und der Begeisterung junger 
Menschen in unserer Region darzustellen. Der IWWF (Interna-

tional Waterski and Wakeboard Federation) und dem ÖWWV 
(Österr. Wasserski und Wakeboard Verband) unterstellt, sind 
die Austragung nationaler und internationaler Wettbewerbe 
möglich und auch angedacht, speziell da die Bedingungen hier-
für in Unterach aus sportlicher Sicht meist wirklich ideal sind.  

Wir freuen uns auf einen großartigen Sommer am See 
und auf viele freundliche Begegnungen mit Ihnen!  
 
Mit besten Grüßen,
Sebastian und die neue Crew der Wasserschischule Unterach

Abbildung: §71, Abs. 2 (SFVO) Kennzeichnung von Start- 
und Landegassen für den Wassersport (gelbe Bojen – 20cm I 
großer gelber Ball auf 3m Höhe = in Betrieb)
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KINDERGARTEN

KindergartenKindergarten

KrabbelstubeKrabbelstube

Garten
In unserem Garten durften die Kinder neue Spielgeräte entde-
cken. Wir möchten uns bei unserem Bauhof für die neue Hän-
gebrücke und die Reparatur der Sandkiste bedanken. Weiters 
möchten wir uns beim Märchenwaldteam für die Holzpferde 
bedanken. Die Kinder haben große Freude mit den Spielgerä-
ten. 

Obst und Gemüse
Das saisonale und regionale Obst und Gemüse wird uns seit 2 
Wochen vom örtlichen Spar Hieke geliefert. Die Kinder dürfen 
beim Schneiden und Vorbereiten des Obst- und Gemüsetellers 
mithelfen und der fertige Teller steht den Kindern den ganzen 
Tag in den Gruppen, im Garten und bei der Jause zur Verfügung.  

Wir möchten uns sehr herzlich beim Spar-Team für die unkom-
plizierte und schnelle Zusammenarbeit und das gute Obst und 
Gemüse bedanken.

Wir vergrößern uns…
Nach großem Bemühen seitens Gemein-
de kam nun auch endlich die Zustim-
mung der Bildungsdirektion OÖ und wir 
bekommen eine zusätzliche 3. Kinder-
garten-Gruppe. Somit können im Herbst 
2024 alle Kindergartenkinder aufgenom-
men werden.
Baby-Boom im Kindergarten
Wir freuen uns mit Gabriela Hausleithner und Victoria Neu-
dorfer über die Nachricht ihrer Schwangerschaften. Beide er-
warten ihr erstes Kind und wir wünschen Ihnen auf diesem Weg 
das Allerbeste für die bevorstehende Zeit. Die Gelbe Gruppe 
wurde von Laura Seebacher als gruppenführende Pädagogin 
übernommen! Auch ihr wünschen wir für die verantwortungs-
volle Aufgabe alles Gute und viele schöne Momente mit den 
Kindergartenkindern!
 

Frühling in der Krabbelstube
Das Jahr schreitet voran und schon dürfen wir die nächste 
Jahreszeit begrüßen. Wir genießen die warmen Frühlingstage 
entweder draußen im Garten, auf der Terrasse oder bei aus-
gedehnten Spaziergängen durch unseren Ort. Es ist auch end-
lich wieder soweit, dass wir uns im Garten die Jause schmecken 
lassen können. 

Matschküche
Damit wir das Spielen draußen 
so richtig intensiv erleben kön-
nen, ist in der Gruppe Lila ein 
neues Spielutensil eingezogen: 
die Matschküche. Diese bietet 
vielseitige Spielmöglichkeiten 
und ermöglicht den Kindern 
neue Sinneserfahrungen z.B. 
im Spiel mit Naturmaterialien.  
An dieser Stelle möchten wir uns 
sehr herzlich bei Thomas Lahn-
steiner bedanken, der für die 
Kinder diese Küche gebaut hat. 
Wir haben sehr viel Freude damit! 

Kreativität und Rollenspiel
Intensiv gespielt wird nicht nur im Garten sondern auch in den 
Gruppenräumen. Das Rollenspiel ist momentan sehr präsent, 
in denen die Kinder ihren Alltag nachspielen. Täglich fahren 
sie auf Urlaub, verkaufen Eis oder spielen „Schlafen gehen“.  
Auch die Kreativität kommt nicht zu kurz- passend zum The-
ma Frühling gestalten wir in der Gruppe Grün Frösche. Im 
Vorfeld sprechen wir über die Entwicklung des Frosches vom 
Froschlaich über die Kaulquappe bis hin zum fertigen Frosch. 

Umzug in die Badgasse
Mit der Erweiterung des 
Kindergartens wird die 
Krabbelstube Grün ab 
Herbst 2024 in die gemein-
deeigene Wohnung der 
Badgasse übersiedeln. Die 
Vorbereitungen und Reno-
vierungsarbeiten schreiten 
voran und wir freuen uns 
auf eine neue spannende 
Zeit!
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SCHULE

Ganztagsvolksschule UnterachGanztagsvolksschule Unterach

Besuch der Trachtenmusikkapelle und musikalische Spende 
Auch heuer wurden wir, die gesamte Volksschule Unterach, 
von der Trachentmusikkapelle Unterach zu einem Instrumen-
ten-Workshop im Turnsaal eingeladen. Zu Beginn spielten wir 
gemeinsam „1 – 2 – oder 3“ zum Thema König der Löwen. 
Anschließend wurden uns an mehreren Stationen die unter-
schiedlichen Instrumente von den Musiker*innen vorgestellt. 
Mit großem Interesse und voller Begeisterung konnten wir 
viele Instrumente kennenlernen. Abschließend erhielt jede*r 
einzelne Süßigkeiten, einen Brief sowie ein Foto als Erinnerung 
an diesen tollen Workshop. Vielen lieben Dank an die gesamte 
TMK Unterach, insbesondere den Jugendreferentinnen Magda-
lena Baumann und Maria Lohninger. 
Ein weiteres freudiges Ereignis fand im Zuge dieses Work-
shops statt:    
Wir bekamen 20 neue Blockflöten über-
reicht. Diese wurden von der Raiffeisenbank Un-
terach sowie von der TMK Unterach gespendet.  
Wir freuen uns schon sehr auf das gemeinsame Musizieren und 
möchten uns nochmal ganz herzlich dafür bedanken!
Wir freuen uns schon sehr auf das gemeinsame Musizieren und 
möchten uns nochmal ganz herzlich dafür bedanken!

HURRA! Prüfung bestanden!
Wie jedes Jahr stand auch heuer bei optimalen Wetterbedin-
gungen die Fahrradprüfung am Programm. Die Kinder berei-
teten sich gewissenhaft sowohl auf die theoretische als auch 
auf die praktische Prüfung vor. Ein Dankeschön geht hier auch 
an die Eltern, die mit ihren Kindern fleißig die Prüfungsstrecke 
geübt haben. Abschließend konnte Herr Inspektor Scherr allen 
Kindern zur bestandenen Prüfung gratulieren und den Fahrrad-
ausweis überreichen. Zur Feier des Tages erhielten alle Schü-
ler*innen eine Satteltasche, die freundlicherweise von der Raiff-
eisenbank Unterach gesponsert wurde - HERZLICHEN DANK!! 

Danke dem netten Spender
Nachdem wir Ende letzten Schuljahres noch eine einzige Kol-
legin mit einem „Laptop“ als Arbeitsgerät auszustatten hatten, 
erklärte sich Herr Dr. Friedrich Hillebrand gerne bereit diesen 
zu sponsern. Herzlichen Dank dafür, im Namen der Kollegin! 
Silvia Aumayr, Direktorin der GTVS Unterach

Löwentraining der 3. Klasse vom 18.04. bis 02.05.2024 
Wir haben bei Frau Michaela Sulzbacher, wir durften sie „Michi“ 
nennen, am Löwentraining teilgenommen. Am Anfang wussten 
wir nicht, was uns erwartet und was wir uns unter „Löwen-
training“ vorstellen sollen. Aber bald wurde uns klar, dass es in 
diesem Training darum geht, unser Selbstvertrauen zu stärken.  
„Ich nehme mich, aber auch die anderen ernst und gebe immer mein 
Bestes. Natürlich darf ich Fehler machen, denn Fehler sind Helfer! 
Ein anderer Mensch kann mich nicht klein machen und 
ist auch nicht der Grund für meine Gefühle. Ich bin selbst 

dafür verantwortlich. Ich bin perfekt so wie ich bin und 
kann dadurch die Welt zum Besseren verändern!!“ 

Wir haben zum Beispiel gelernt, wie man sich in Stresssitua-
tionen verhält und dass wir uns nicht provozieren lassen und 
standhaft bleiben sollen. Uns hat das Löwentraining sehr gut 
gefallen und wir haben viel Spaß gehabt und viel gelernt. 

Wir wünschen uns, dass uns Michi in der 4. Klasse nochmals 
besucht, um uns für die Mittelschule zu stärken!
 
Die Kinder der 3. Klasse GTVS Unterach
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SOZIALHILFE

Neugründung der Selbst-Hilfe-Neugründung der Selbst-Hilfe-

Gruppe für Schädelhirntrauma Gruppe für Schädelhirntrauma 

und Schädelhirnverletzungund Schädelhirnverletzung

Bereits am 8. März fand die Gründung der neuen Selbsthilfe-
gruppe des Vereins Netzwerk Gehirn, Forum für Menschen 
mit erworbener Hirnschädigung in Mondsee statt.
  
Rund 20 Betroffene und Angehörige haben gemeinsam mit Ob-
frau Christa Breinesberger und Egon Eder (Fach- und Beratungs-
stelle im Verein) diese Selbsthilfegruppe aus der Taufe gehoben. 
Der Erfahrungsaustausch soll alle ein bis zwei Monate im Hotel 
Restaurant Krone in Mondsee durchgeführt werden. 
 
Informationen über den Verein mit Sitz in Wels finden Sie 
unter www.netzwerk-gehirn.at. Der Verein ist ein überre-
gionaler Zusammenschluss von ExpertInnen, Betroffenen, 
Angehörigen sowie Interessierten, die Menschen mit er-
worbener Hirnschädigung in ihren Anliegen unterstützen.  
Initiatorin dieser Selbsthilfegruppe in Mondsee ist Teresa Ai-
chinger, diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester. 
Durch einen schweren Unfall ihres ältesten Sohnes ist Teresa 
selbst betroffen. Da der Weg zur Selbsthilfegruppe in Wels für 
sie und ihren Sohn sehr beschwerlich ist, entstand die Idee, 

über den Verein eine 
eigene Selbsthilfe-
gruppe im Salzkam-
mergut zu gründen.  
Bei Interesse oder für 
nähere Informationen 
steht Teresa Aichinger 
gerne zur Verfügung.  
E-Mail: teresa.aichin-
ger@gmx.at

Telefon: 0677 6235 
8654
 

Teresa Aichinger und ihr Sohn Roman, 
© Foto privat

Mobiles Familiencoaching: frei-Mobiles Familiencoaching: frei-

willig, vertraulich, kostenlos & willig, vertraulich, kostenlos & 

unbürokratisch!unbürokratisch!

Ist der alleinerziehende Elternteil krank und überlastet? Ha-
ben die Eltern finanzielle Sorgen und fühlen sich schon länger 
mit den vielen Aufgaben überfordert, die eine Familie mit sich 
bringt? Tut sich das Kind beim Lernen schwer und das Thema 
Schule bedeutet für alle Dauerstress? Bei diesen und vielen 
anderen Fragen wünschen sich Eltern, Kinder und Jugendliche 
häufig kompetente und neutrale Ansprechpersonen, die mit 
Rat und Tat zur Seite stehen. 
 
Das mobile Familiencoaching unterstützt und entlastet betrof-
fene Familien durch telefonische Sofortberatung und persön-
liche Beratung vor Ort – freiwillig, vertraulich, kostenlos und 
unbürokratisch. Ein neues Angebot im Auftrag der Kinder- 
und Jugendhilfe des Landes OÖ für Familien in den Bezirken 
Gmunden, Vöcklabruck, Kirchdorf und Steyr-Land. 
  
Was ist das Familiencoaching?
Es handelt sich um ein präventives, mobiles und freiwilliges 

Beratungsangebot für Eltern sowie Kinder und Jugendliche 
bis 18 bzw. 21 Jahre. Das Ziel ist es Familien zu unterstützen, 
ihre gegenwärtige Lebenssituation zu verbessern. Dabei ist 
wichtig: Die Berater:innen der Sozialen Initiative arbeiten 
mit allen Familienmitgliedern. Damit das Familienleben wie-
der gelingt. Immer unter dem Motto: Hilfe zur Selbsthilfe! 
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SOZIALHILFE

Weiterführende Informationen sowie die aktuellen Termine 
und Standorte des Beratungsbusses findet man hier: 
https://www.soziale-initiative.at/mobiles-familiencoaching
 
Das mobile Familiencoaching ist ein kostenloses und freiwilli-
ges Angebot der Kinder- und Jugendhilfe des Landes Oberös-
terreich für Familien in den Bezirken Gmunden, Vöcklabruck, 
Kirchdorf und Steyr-Land, das von der Sozialen Initiative 
durchgeführt wird.

Bild Team mobiles Familiencoaching: Das Team vom mobi-
len Familiencoaching der Sozialen Initiative steht Familien in 
belastenden Lebenslagen in den Bezirken Gmunden, Vöckla-
bruck, Kirchdorf und Steyr-Land mit dem kostenlosen, freiwil-
ligen und vertraulichen Beratungsangebot mit Rat und Tat zur 
Seite.
 
Fotonachweis: Soziale Initiative gGmbH
 

Kontakt:

Einfach bei der kostenlosen Hotline 0800 25 22 01 anrufen und die Sofortberatung nutzen.  
Erreichbarkeit: 
 
Montag, Mittwoch und Freitag von 8:30 bis 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 13:00 bis 17:30 Uhr
 
Auf Wunsch ist die Beratung anonym. Außerhalb der Erreichbarkeit wird der Anruf auf eine Mobilbox 
umgeleitet und der Rückruf durch eine:n Berater:in erfolgt während der Beratungszeiten.
• Ein E-Mail schreiben an familiencoaching@soziale-initiative.at.
• In den mobilen Beratungsbus in der Region für ein Gespräch in vertrauensvoller Atmosphäre ein-

steigen. 
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KULTUR UND TOURISMUS

Premiere des Kammermusikfestes KlangFarben UnterachPremiere des Kammermusikfestes KlangFarben Unterach

Das Kammermusikfest KlangFarben Unterach feiert diesen 
Sommer am 27. & 28. Juli 2024 seine Premiere.
 
Die malerische Kulisse von Unterach am Attersee hat im Lau-
fe der Zeit viele große Musiker angezogen, von Maria Jeritza 
und Heinrich Schiff über Hugo Wolf zu Karl Goldmark und Jo-
hannes Brahms, die entweder in Unterach auf Sommerfrische 
waren oder hier gelebt haben.
  
Das Kammermusikfest KlangFarben Unterach möchte die mu-
sikalische Tradition des Ortes beleben und fördern und mit 
einem abwechslungsreichen Programm Kammermusik einem 
breiteren Publikum zugänglich machen.
 
In den Konzerten werden sowohl klassische Meisterwerke von 
M. Haydn und L. v. Beethoven als  auch  eine  Uraufführung 
der Komponistin Elisabeth Naske vom ‚Ensemble 57‘ aufge-
führt werden.
Das ‚Ensemble 57‘ wurde von der österreichischen Geigerin 

Hanna Weinmeister gegründet und besteht aus renommier-
ten, befreundeten 
Musikern, die sich in 
Unterach am Attersee 
treffen, um Werke der 
Kammermusikliteratur 
zu erarbeiten und zur 
Aufführung zu bringen 
in Andenken an ihren 
Lehrer und Mentor, 
den berühmten Cel-
listen und Dirigenten 
Heinrich Schiff, der in Unterach gelebt und unterrichtet hat.
 
Die Konzerte, werden sich jährlich im Juli wiederholen. 
Mehr Informationen finden Sie auf der Website der Veranstalter  

https://www.klangfarben-unterach.at/ oder beim Tourismus-
büro Unterach.

NEUES  

 
         Weitere Infos zum Team des Tourismusverbandes Attersee-Attergau 

AUS DEM TOURISMUSVERBAND 

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass das Team des 
Tourismusverbandes Attersee-Attergau gewachsen ist!  
 
Theresa Stockinger übernimmt ab Juni 2024, als 
Infobüroleitung die Orte Seewalchen und Schörfling a.A. an dem  
Standort Nußdorf a.A. und Elisa Kroissl zeichnet sich ab sofort 
für das Infobüro Nußdorf zuständig. Petra Stetina unterstützt 
das Infobüro Unterach a. A.. 
 
Katharina Weisshaar wechselt in das Zentralbüro und wird ab 
Juni 2024 den Bereich „Events“ im Tourismusverband 
verantworten. 
 
Wir, das Team des Tourismusverbandes Attersee-Attergau, 
stehen Ihnen gerne bei Fragen aller Art zur Verfügung. 

Theresa Stockinger Elisa Kroissl Petra Stetina 

  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Verstärkung in unseren Informationsbüros in Unterach und Nußdorf  
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Kulturhauptstadt Europas – ein dichtes Kulturhauptstadt Europas – ein dichtes 

Programm im SalzkammergutProgramm im Salzkammergut

Überall in der Kulturhauptstadt-Region laden Ausstel-
lungen, Konzerte, Lesungen und vieles mehr ein, Kul-
tur zu genießen. Auch Werke  internationaler Künst-
ler können – sicher einmalig bei uns – entdeckt werden.  
 
Die beiden Attersee-Gemeinden Steinbach und Unter-
ach zählen zu den 23 teilnehmenden Gemeinden. In 
Steinbach  steht das diesjährige Gustav-Mahler Festi-
val unter dem Motto „ALLES SCHON WEGKOMPONIERT“.  
 
Programm in Unterach:
Das „Museum der Erinnerung“ von Amina Handke in Unter-
ach wurde schon am 25. Mai im Lederermayerhaus eröffnet. 
 
Am 7. Juni ist in Unterach um 21 Uhr am Hauptplatz ein 
Filmabend mit dem „Blickpunkte Filmfestival“ geplant. The-
ma des Abends mit zwei Filmen ist die Zukunft des Dorfes.  
 
Fête de la musique
Mit der „Fête de la Musique“ erobert jedes Jahr am 21. 
Juni in mehr als 540 Städten weltweit Musik den öffent-
lichen Raum – davon über 300 Städte in Europa. 2024 
hält die „Fête de la Musique“ Einzug ins Salzkammergut.  
In Unterach lässt sich neuer und alter Austropop ab 16 Uhr 
im Bereich des Klimtplatzes und der Schiffsanlegestelle ge-
nießen. Austroholics, h@inz acoustic music und AUT now! 
versprechen einen feinen Spätnachmittag und Abend an ei-
nem ganz besonderen Platz am See, der Verein Lederermay-
erhaus kümmert sich um das leibliche Wohl der Gäste und 
sammelt Spenden für das alte Bauernhaus im Ortszentrum. 
 
Wer es beschaulich mag, kann wochentags auch die Pfarrkir-
che von Unterach besuchen. Hier ist jeweils um 10 Uhr und 
um 16 Uhr ein kleines „Kirchenkonzert“ des Kirchenchors von 
Unterach zu hören. Mitnehmen lässt sich das Konzert eben-
falls: mit einem QR-Code auf der Postkarte im Kirchenfoyer. 
 
Im Zuge der Kulturhauptstadt hat auch der Tourismusverband 
Attersee-Attergau ein Projekt für alle Gemeinden der Region 

entwickelt. Die „Digitale Zeitreise“ entführt Besucherinnen 
und Besucher in vergangene Zeiten und macht digital sichtbar, 
was längt aus dem Alltag verschwunden ist. In Unterach wird 
demnächst die Straßenbahn der frühen Jahre des 20. Jahr-
hunderts zu sehen sein, in Steinbach wird auf digitale Weise 
der legendäre Holzaufzug im Weißenbachtal eine bedeutende 
Ära der Salinen- und Forstgeschichte wieder aufleben lassen.  
Erinnerung ist ein großer Aspekt in allen Orten der Kultur-
hauptstadt-Region. Das Projekt „Damals“ befasst sich mit der 
oft noch ungeschriebenen Geschichte im Nationalsozialis-
mus. In diesem Zusammenhang organisiert das Projektteam 
am Samstag, 29. Juni 2024 um 9:30 eine  Exkursion zum Lern- 
und Gedenkort Schloss Hartheim in Alkoven (Bezirk Eferding, 
Oberösterreich). 

Mehr dazu unter gfa.or.at/termine
 wAlle Orte der Kulturhauptstadt bieten ungewöhnliche und 
spannende Veranstaltungen, eine Übersicht über das gesamte 
Programm findet sich unter www.salzkammergut-2024.at

salzkammergut-2024.at

jetzt
downloaden

Die offizielle App der Kultur-
hauptstadt Europas Bad Ischl 
Salzkammergut 2024. 
Kultur jederzeit smart greifbar.

Salzkammergut
Culture Guide
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Zu Gast in unserer Natur in der Region des  Zu Gast in unserer Natur in der Region des  

Naturpark Bauernland. Irrsee Mondsee Attersee Naturpark Bauernland. Irrsee Mondsee Attersee 

Die Wanderschuhe stehen bei vielen schon bereit oder sind 
vielleicht sogar bereits im Einsatz, denn die Wander- und Rad-
fahrsaison 2024 ist zum Greifen nah! Doch auch wenn die Vor-
freude auf die Zeit in der Natur bei manchen schier grenzenlos 
zu sein scheint, möchten wir auch dieses Jahr wieder daran er-
innern, dass wir nur zu Gast in unserer Natur sind und uns an 
die Regeln zu halten haben, die uns Pflanzen, Tiere und Land-
schaft vorgeben würden, wenn sie denn sprechen könnten. 

Verhalte dich so, wie du es auch von deinen Gästen erwarten 
würdest und respektiere die Grenzen, die Grundbesitzer:in-
nen, Bewirtschafter:innen und Mutter Natur gewahrt haben 
wollen.

• Bitte verlasse die ausgeschriebenen Wege nicht 
und benutze nur markierte Wander- und Radwege. 
Auch wenn du andere Wanderer dabei beobachtest, wie 
sie eine „vermeintliche Abkürzung“ einschlagen, gilt es, 
auf den markierten Wegen zu bleiben.

• Bitte störe keine Tiere und verhalte dich leise und ruhig. 
Wildtiere und Weidetiere sind hellhörig, gönne ihnen also 
Ruhe, vor allem in den Nachtzeiten. Denk immer daran, 
dass du dich in ihrem Lebensraum befindest. 

• Bitte nimm deinen Müll wieder mit nach Hause.  
Dazu zählt die Bananenschale ebenso wie die Zigaretten-
kippe. Auch das ‚Sackerl fürs Gackerl‘ solltest du bei einer 
Wanderung in der freien Natur für deinen Hund immer 
mit dabei haben. 

• Hunde sollten übrigens stets an der Leine geführt werden.  
Dein bester Freund auf vier Pfoten ist natürlich in der Na-
tur herzlich willkommen, es muss jedoch sichergestellt 
sein, dass sie keine Tiere aufschrecken, nistende Vögel 
stören oder unbedacht durch geschützte Flächen stür-
men.

• Falls du nicht öffent-
lich anreisen kann, 
parke dein Auto bit-
te so, dass du keine 
Forststraßen und 
Wege blockierst.  
Achte darauf, dass du nicht in Wiesen und Wäldern parkst 
– du möchtest sicherlich auch keine Fahrzeuge in deinem 
Garten stehen haben.

• Bitte verzichte der Natur zuliebe auf das Abenteuer Wild-
campen.

• In unserer Region gibt es so schöne und naturnahe Cam-
pingplätze, die sich auf deinen Besuch freuen!

• Seltene Pflanzen können gerne fotogra-
fiert, jedoch niemals gepflückt werden. 
Denn wir wollen schließlich, dass sich auch noch weitere 
Generationen an ihrem Anblick erfreuen können.

• Halte immer genug Abstand zu Weidetieren. 
Rinder sind keine Streicheltiere – es sollte immer ein ge-
wisser Respektabstand zu ihnen gehalten werden. Und 
auch dein Hund sollte diesen Abstand unbedingt wahren. 

Die Bewohner:innen und die Bewirtschafter:innen in der 
Region des Naturpark Bauernland bedanken sich herzlich 
für dein Verständnis und deine Kooperation.

 
  Auf ein gutes Miteinander!
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Verkehrskonzept:                ASVÖ King of the Lake  Samstag, 21. September 2024 
 
 
Gefahren wird ab der Marina in Kammer/Schörfling im Uhrzeigersinn. 
 
Sperre der B152 (KM 0,001 - 1,0) von 12:15 - 18:45 von der Kreuzung B152/Agerstraße  bis zur 
Kreuzung B152/Umfahrung Schörfling. (ab 17:25 kann die B152 ab dem Reitstall Kammer wieder 
freigegeben werden) 
 
Sperre der B152 (km 1,0 - 25,0) von 12:30 - 18:00 von der Umfahrung Schörfling bis nach 
Unterach (ab 17:25 kann die B152 hinter dem Besenwagen wieder freigegeben werden) 
 
Nach dem Besenwagen (KDO Wagen der FF Schörfling) ist die Strecke für den Verkehr wieder 
freigegeben! Reihenfolge: Letzter Starter, Rennleitung fürs Abräumen, KDO FF Schörfling, Polizei, 
normaler Verkehr! 
 
Sperre der B151 von 13:00 - 18:45 von Autobahnabfahrt Seewalchen bis Kreuzung mit B152 in 
Unterach. 
 
Sperre des Eventgeländes auf der B152 über 18:45 hinaus vom Km 0,2 bis zum km 0,6 bis 
ca.19:30, um das gefahrlose Abräumen zu gewährleisten. 
 
Richtzeiten: 
 
Start 1. Fahrer in Kammer:        13:00   Start letzter Fahrer:      ca. 17:20 

Erster Fahrer in Weyregg:   ca.13:05  Letzter Fahrer in Weyregg:     ca. 17:30 

Erster Fahrer in Steinbach:  ca.13:15  Letzter Fahrer in Steinbach:     ca. 17:40 

Erster Fahrer in Weißenbach: ca.13:20  Letzter Fahrer in Weißenbach: ca. 17:50 

Erster Fahrer in Unterach:   ca.13:25  Letzter Fahrer in Unterach:     ca. 18:00 

Erster Fahrer in Nußdorf:    ca.13:35  Letzter Fahrer in Nußdorf:     ca. 18:15 

Erster Fahrer in Attersee:  ca.13:45  letzter Fahrer in Attersee:     ca. 18:25 

Erster Fahrer im Ziel:   ca.13:55   Letzter Fahrer im Ziel:    ca. 18:35 

 

Startintervall 15 sec………….……ca. 1.400 Starter 

 
 
Weyregg somit aus Norden ab ca. 17:30 wieder erreichbar. 

Steinbach ist aus Norden ab ca. 17:40 wieder erreichbar. 

Die B 153 ist ab ca. 17:50 von Norden wieder erreichbar. 

Die B 152 ist von der B151 kommend in Unterach ab ca. 18:00 wieder frei. 

Nußdorf ist aus Süden ab ca. 18:15 wieder erreichbar. 

Attersee ist aus Süden ab ca. 18:25 wieder erreichbar. 

King of the Lake, 21.09.2024: Verkehrskonzept King of the Lake, 21.09.2024: Verkehrskonzept 

Gefahren wird ab der Marina in Kammer/Schörfling im Uhrzeigersinn.

Sperre der B152 (KM 0,001 - 1,0) von 12:15 - 18:45 von der  Kreuzung B152/Agerstraße bis zur Kreuzung B152/Umfahrung 
Schörfling. (ab 17:25 kann die B152 ab dem Reitstall Kammer wieder freigegeben werden)

Sperre der B152 (KM 1,0 - 25,0) von 12:30 - 18:00  von der Umfahrung Schörfling bis nach Unterach (ab 17:25 kann die B152 hin-
ter dem Besenwagen wieder freigegeben werden)

Nach dem Besenwagen (KDO Wagen der FF Schörfling) ist die Strecke für den Verkehr wieder freigegeben! Reihenfolge: Letzter 
Starter, Rennleitung fürs Abräumen, KDO FF Schörfling, Polizei, normaler Verkehr!

Sperre der B151 von 13:00 - 18:45 von Autobahnabfahrt Seewalchen bis Kreuzung mit B152 in Unterach.

Sperre des Eventgeländes auf der B152 über 18:45 hinaus vom Km 0,2 bis zum km 0,6 bis ca 19:30, um das gefahrlose Abräu-
men zu gewährleisten.

Mehr auf www.kotl.at
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Spendenbegünstigung NEU hilft Kindergarten, Schule und Spendenbegünstigung NEU hilft Kindergarten, Schule und 

VereinenVereinen

Durch die Ausweitung der Spendenabsetzbarkeit 
auf alle gemeinnützigen & mildtätigen Zwecke kön-
nen ab heuer wesentlich mehr Organisationen als 
bisher von der Spendenbegünstigung profitieren. 
 
Grundsätzlich regelt die Spendenbegünstigung, unter welchen 
Voraussetzungen Spenden beim Zahler als Betriebsausgaben 
oder Sonderausgaben einkommen- bzw. lohnsteuermindernd 
zu berücksichtigen sind. Durch die Neuregelung haben Spen-
derinnen und Spender künftig eine größere Auswahl an Or-
ganisationen, denen sie steuerbegünstigt spenden können. 
 
Die Bereiche Bildung, Sport sowie Kunst und Kultur profitie-
ren besonders, daher sind Spenden an den Kindergarten, die 
Volksschule oder an Vereine nun attraktiver geworden
 
Für Vereine empfiehlt sich - bis 30. Juni Antrag stellen
Im besten Fall stellen Sie den Antrag auf Spendenbegünsti-
gung durch einen berufsmäßigen Parteienvertreter bereits bis 
zum 30. Juni 2024.

  
Denn dann gilt folgendes:
• Werden alle Vorgaben vom Antragsteller erfüllt, erteilt 

das Finanzamt Österreich die Spendenbegünstigung mit-
tels Bescheid bis spätestens 31. Oktober 2024.

• Die Spendenbegünstigung gilt rückwirkend für 
• Zuwendungen ab dem 1. Jänner 2024 

Grundvoraussetzung ist, dass der Verein über eine eigene 
Steuernummer verfügt und die gesetzlichen Anforderungen 
erfüllt. Hat ein Verein noch keine Steuer-
nummer, kann diese mittels eines eige-
nen Formulars vorab beantragt werden. 
 
Nähere Informationen finden Sie unter:
https://www.bmf.gv.at/spendegut.html
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Kulturhauptstadt 2024 – was gibt’s in Unterach?Kulturhauptstadt 2024 – was gibt’s in Unterach?

Fête de la musique    

21. Juni 2024, 16 Uhr 
Klimtplatz und 
Schiffsanlegestelle 

Mit der „Fête de la Musique“ erobert jedes Jahr am 21. 
Juni in mehr als 540 Städten weltweit Musik den öffentli-
chen Raum – davon über 300 Städte in Europa. 2024 hält 
die „Fête de la Musique“ Einzug ins Salzkammergut.

Museum der Erinne-
rung

03. bis 09. Juli 2024,  
17-19 Uhr 
Lederermayerhaus  

Die Medienkünstlerin Amina Handke rückt im Kultur-
hauptstadt-Jahr das Lederermayerhaus noch ein Stück 
weiter ins Rampenlicht. 
Aus alten Alltagsgegenständen werden Kunstobjekte, die 
eine Geschichte im Museum erzählen und als Kaufobjekte 
in einem Webshop angeboten werden. 

Museum der Erinne-
rung

8. Juli 2024, 19 Uhr 
Lederermayerhaus

Lesung und Gespräch mit Erich Weidinger und Amina 
Handke zum demnächst erscheinenden Krimi (pssst...) mit 
Unterachbezug. Zu Recherchen, Fakten und Fiktion.

50. Unteracher Seefest 
in Kooperation mit 
KULTURHAUPTSTADT 
2024 

10. August, 18 Uhr  
im gesamten Strand-
bad- und Freizeitgelände 
Unterachs 

Zum 50. Jubiläum des größten Seefests am Attersee gibt 
es einen Blick zurück auf die kulturelle Vielfalt Unterachs. 
Brauchtum und traditionelle Klänge werden visuell neu 
präsentiert.

Chronisch ungeschrie-
ben     
Abschlusspräsentation

14. Sept. 2024 18 Uhr 
Pfarrsaal

Bilderabend – was wurde gesammelt und neu entdeckt? 
Einblicke in die digitale Chronik Unterachs

Museum der Erinne-
rung

29. Nov. bis 01. Dez. 24, 
ganztags 
Lederermayerhaus  

Erinnerung ist subjektiv und kann auch täuschen. Das 
Museum der Erinnerung zeigt Objekte mit Geschichte und 
Geschichten aus dem Originalbestand des Lederermayer-
hauses in Unterach am Attersee.

VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungskalender (Auswahl)  

Alle Veranstaltungen finden Sie auf www.unterach-attersee.ooe.gv.at und auf der Gem2Go App 

Juni 2024 
Sa. 22. Sonnwendfeuer, FF Unterach, Dampfersteg, 17 Uhr 
Sa. 29. Fußwallfahrt nach St. Wolfgang, Pfarre Unterach 
  

Juli 2024 
Sa. 06. 
So. 07. 

32. Unteracher Kunsthandwerkermarkt, im Ortszentrum 
Sa 13-21 h , So 9-17 h 

Di. 09. Strandkonzert der Trachtenmusikkapelle, Musikpavillon, jeden Dienstag bis  
27. August um 20 Uhr, nur bei Schönwetter 

Fr. 12. Kinderportfest, Freizeitgelände und Naturbadeplatz 
So. 14. Beachvolleyball: Finale der Silberpfeil 3-Seen Tour, Freizeitgelände 
Sa. 27. Klangfarben Kammermusikfest, Serenade, Pfarrkriche, 20 Uhr 
So. 28. Klangfarben Kammermusikfest, Matinee, Heinrich-Schiff-Studio, 11:15 Uhr 
  

August 2024 
Sa. 10. Seefest, Strandbadgelände, 16 Uhr, nur bei Schönwetter. Ausweichtermin: So. 11. 
Mi. 14. Kräuterbüscherlbinden, Kath. Frauenbewegung, Pfarrheim, 14 Uhr 
So. 25. Unteracher Kirtag, Standbad- und Freizeitgelände, 11 Uhr 
  

September 2024 
Sa. 28. Holzknecht Wallfahrt, mit dem Schiff zur Kirche Attersee, 07:30 Uhr 
So. 14. Erntedankfest, Pfarrkirche, 9 Uhr 
  
  
  
  

 


